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jAlbert W. Jacob,, 23, 4l4 Oft a
Straße. "

k Dorothy M. Lewis. 19. 417 Pike St.
) George Merriman. 24, 308 Plum

Straße.
i:Jeanette D. Morris. 19. 640 iflain

Straße,
Seo. D. Grows, 63. 2. und Ludlow

4 Straße. ,

Sarah Armstrong. 63, ,873 Ost
Pearl Straße.

jRoy E.' Brewer, 23 Ost Norwood.
tSloreme P. Utz. belfll.

jstit Thompscn. 28, 621 West 9. St.
Äarüh Collins, 28. 631 desgl.

j Lawrence L. Bernard. 21. Madison.
Bitte. '

Anna M. Schweizer, 21, Red Dank.

jWilliom Long. 21, 532 Conrov Str.
tDelilah Siegmundt, 18. 2139 Win.
' chell Ave.

j Walter P. Hayek. 28. Crab Orchard.
Kentucky.

(Julia A. Goodwin. 25, 733 Whittier
Straß. '
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jMaggie Jellner. 27, 1019 Chapel S'.
j Edward SI. doj, 35, 4158 Lakema:.

Strabe.
Beatrice Todtenbier. 20, 25 St. H

pbael Apti.
.. .tw m. i At .v,WIHI7 U. XCIIlillUII, ", l

Miclen Ave.

Matlida N. DeWii. 38. 1424 Plum
- -Straße.

iChaS. W. Harrus. 24, 2522 Hack,
j berry Str.
l Gertrude Seurig. 21. 2410 CiXewn
.Avenue
iWm. Robert Haught, 21, Wyoming.
4 Ohio.

Naomi Growiher. 19, Slmwovd
Place. .

Qtbutttu,
'

Sam. und Sva' Dattillo, 212
Igroadway; Knabe.

Walter und Adeline Tunning. 311
Weft 9. Strahe,- - Knabe.

Charle und Nellie Danzinzer.
, North Bend Road? Mädchen.
. 'lohn und VHatiha Diron 737 Mt.
toM Road! Knabe. .

William und Clara Alich. 1117
Sherman Avenue; Knabe.

Charles und Julia Blum, 349 West
McMillan Strahe; Knabe.

Arthur und Lulu Zimmermann,
)221 Halxtn Srrah.-- Mädchen. ,

Robert und Slara Lmrod. 3411
34. Straße; Knabe.

John und Linie ffaßnacht, 922
Hopkinl Straße; Knabe. ,

: Joseph und Helen Plageman. 1133
cr -- r - t f. . . m'jvx.. ...
yvpiaT vuuiii; umuan.

iouU und virgie Berwanger, 94?
We 5. Straße; Mädchen. : ;

,
' Sam. und Ida Black schleger,' 209

' Rockdale Avenue; Mädchen.
- - A. ff. und Cordelia Brown,', 3
Vrookltne Avenue; Knabe.

Solomon und Rhea Uhlfelder. 904
'West ß. Straße; Mädchen.

Samuel und Mary Benge, 213
ktnsey Place; Knabe. .

- m j,
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Treinial schlug in der Nacht auf
Douneretag . in den! Zuwelierladcn
ta WsHi an... Ytr A (Sirnft rr- it rn. viingi, V

inbrecheralarin an, dreimal begab
sich ein starke Pvliz?iaufgebot an Ort

nd Stelle und dreimal kehrte es un.
dlrrtchtet Xinqt wieder zurück. Es
konnten keine Einbrnkvr eiltdtckt wer

, dcn. Ter Nachtwächter in den, Geschäft
santc. er habe liii-.r- r lern Haufe der
duchtige Geräusche gekört. T löegmd
W'krde obaeluckt und an ein ftinfrr.

' t!x des Victoria Theater?, 22 West
Dunste Straße, wurden Ä?erkmale ent

' f 4 Vm k. .a. .? f. .
vic wh nuciii MSüswwit.ii ycr

tl'rhrea schienen. ...... ....

Die IMbedng. !

Regel für da Berhilteu der wehr.
. Pflichtige.

Gründe, d,r Tiesibcsrriuug be

tragt werde ka.
Zuspruch af Befreiung vom Militär

dieist etbdet nicht o der
Pflick)t, sich zu sttlle.

In der am Montag veröffentlichten
ersten Serie der .Jnftruttwnen für
Regiftrierte' wurde mitgetheilt, wa
die unter dem Zmangsaushebungsge
setz beim Bundes Militärzensui am
5. Juni registrierten jungen.Männer
zu thun haben, wenn die Auslosung
der Dienstpflichtigen für die erste große
Zwangtaushebung in Washington er.
folgt. Heute geben wir die Umstände
an, unter welchen Ausgeloste aus Be
sreiung vom Wuitardienft Anspruch
erheben können.

Wer immer am L. Juni registriert
worden ist, wird gut thun, sich die .In
ftruktionen" zu merken, um sich da,
durch vieles Fragen, viele unnöthige
Gänge und viele ander Mühen zu er
sparen.

Wer alZ deutscher Unterthan oder
aus anderen Gründen Anspruch aus
Dienstbefreiung zu haben glaubt, wird
dadurch nicht von der Pflicht ntbun
den. sich an dem siir ihn bestimmten
Tage bei der Musterungöbehiirde zu

eilen.
Bei derSiellunz werden die Regi

strierten einer Zörperlichen Unter
suchung aus ihre militärische Tauglich
keit unterzogen.

Leute, die körperlicher Gebrechen we.
gen sur dienstuntauglich erklart wer
den. erhalten von der Muslerungsbe
hörde eine entsprechend Bescheinigung
und erfahren zugleich, was sie weiter
zu tkun ?adn.

Wer für den Militärdienst tauglich
besungen wird, kann unter gewissen
Umständen, die im folgenden mitge,
theilt sind. Zurückstellung oder Be.
sreiung vom Zwang? Militärdienst
beantragen. Die Dienskkefrekung gilt
jedoch nur solange, wie die Gründe da
für in Kraft sind, und die öntschei
dung der Musterunglbehördkn kann je
derzeit widerrufen werden, sobald die

betnsfknden Grunde nicht mehr , vor
Handen sind. Registrierte, die also
zum Beispiel freikommen, weil sie in
gewissen Aemtern oder Jnduftrieen an
gestellt sind, oder weil sie Angehörige
zu erhalten Haien, werden wieder
dienstpflichtig, sobald sie die vetrefsen
den Stellungen aufgeben, oder sobald
sie nicht mehr für Angehörige zu sorgen

vaben. .

G rllnde fiir Dienstbe
sreiung.

Antrag auf Dienstbefreiung (Eremp
. lion") kann gestellt werden :

1. Wenn Sie ein Beamter der Ber
einigten 'Staaten cder eines Staates
oder eines Territoriums oder des Di
strikt Columbia im legislativen, Ber.
waltungs oder Gerichtsdienst sind.

- 2. Wenn Sie berufsmäßiger oder
ordinierter Geistlicher sind.

3. Wenn Sie am 18. Mai 1917 ein
Student der Theologie an einer aner
kannten geistlichen Lehranstalt waren.

. 4. Wenn Sie der Armee oder Ma-rin- e

der Bereinigten Staaten ange
hören.

5. Wenn Sie ein deutscher Unter
than sind, und zwar auch dann, wenn
S Ihr, Absicht, Bürger zu werden,
Zundgegeben haben (das heißt, wenn
Sie Ihr erstes Bürgerpapier" haben).

. 6. Wenn Sie Bürger einer ande
ren Nation sind und das .erste

noch nicht haben.
Antrag auf Zurückstellung vom MI'

litärdienft (.Discharges kann gepellt
werden:

L Wenn Sie ein County, oder Ge
meinde(Stadt)'Beamter sind.

2. Wenn Sie ein. Zollamts.!!
siltd. -

3. Wenn Sie im Bunde Post,
dienst angestellt sind. ,

4. Wenn Sie als Handwerker oder
Arbeiter in ein Waffenhalle (.Ar
mory"), einem Arsenal oder einer Ma-rinewe-

(Navy Aard") der Berei
nigten Staaten angestellt sind.

ö. Wenn Sie im Dienste der Ber
einigten Staaten in einem der vom

Präsidenten speziell iezeichnetenDienst'
zweige angestellt smd.

. Wenn Sie ein ltzensierter Lotse
von Beruf sind.

7. Wenn Sie ein Seemann sind
und Ihren Beruf als solcher, auch in
Zivil, als Angestellter eine Bürger
oder Kaufmanns . in den Bereinigten
Staaten, ausüben.

. 8. Wenn Sie nheirathet sind und
Frau oder Kind auf den Unterhalt
durch Sie angewiesen sind.

9. Wenn Sie eine verwitwete Mut
ter haben, die auf den Unterhalt
durch Sie angewiesen ist.

10. Wenn Sie erwerbsunfähige
Eltern haben, die auf den Unterhalt
durch Sie angewiesen sind. '

, 11. Wenn Sie der Dater einet mut.
terlosen Kindes unter 16 Jahren sind.
das auf den Unterhalt durch Sie an
gewiesen ist. '

12. Wenn Sie der Bruder ineS
oder mehrerer Waisenkinder sind, die

auf ihren Unterhalt durch Sie ange
wiesen, sind. .

-

glühe, CiaciiRafer .lkttlti, oUlitg, In 20. Juli 1917.

13. Wenn Sie Mitglied einer an
erkannten religiösen Sekte oder Or
ganisation sind, di am 18. Mai 1917
bestand, und deren Vlaubensbettniu
nik oder Prinzipien, wie sie am ge

nannten Tage in Kraft waren, ihren
Mitgliedern die Theilnahme am ru
ge in irgend einer .Form verbieten,
und wenn daher Ihre renglöse ueber,
zeugungen im Einklang mit dem

GlaubcnSbekenniniß oder den Prin
zipien solcher religiösen Organisation
gegen den Krieg oder die Theilnahme
daran gerichtet sind. .

Die angegebenen Gründe erschöp

fen die Zahl derer, auS welchen
Dienstbefreiung oder Zurückstellung
durch, eine Musterungsbehörde (Lo
ccl Board') erfolgen kann.

5in eiteret Grund für Zurück- -

stellung ist die Nothwendigkeit der
Dienste Registrirter , w Industrien
oder Betrieben, die für militärische
Bedürsnisse oder die Wohlfahrt des
Landes not?we,:dia sind, und die vom

Präsienten noch näber bezeichnet wer.
den. Die Enticheiduna über Anspru
ch unter dieser Rubrik liegt jedoch

nicht den MusterungSoeyorden od. son
dern den Distnktsbehorden (Distric
Boards"), die sich n jedem Bundes.
Distrikt desinrcn.
Wie Anträge if Tienstbefreios ge

' stellt werde.
?e'tsesete Termine missea sorgfältig

eingkhalte werde. jteie A

tvaltx erforderlich.
' SeneralPrrsoßmarschall Crowder

hat an alle beim Bundes-Militä- r.

zensus am 5. Juni Registrirten die
dringende Mahnung erlassen, sich so.

fort bei der zuständigen Hlusterung
Behörde nach ihren neuen Ceriennum,
mern (rev serial numbers) zu rtun
digen.-- . Die Ädresie seiner Muste
rungsbehörde lal exemption board)
kann jeder Regiftrirte auf der seiner
ävoynnug am nachiien gelegenen v
lizeistation erfahren.

Anträge auf Dienstbefreiung oder
Zurückstellung bei den Mufterungsbe
Horden (.Local Boards'), also da. w
E,e sich zur Musterung, stellen, ron
nen nur aus den oben mitgetheilten
Gründin, nicht aber wegen Beschästl.
gung in einer Industrie, die zur
Kriegführung oder sonstwie für daS
Land nöthig ist, gestellt werden.

Bei der Ausfüllung und Cmrei.
chunz der Anträge brauchen 4 keinen
Anwalt. Es ikt. Anwälten direkt er.
boten, in die MuperungsAngelegen
heiten einzugreism und dafür bezahlt
zu werden.

Jnformiren Sie sich schon jetzt dar.
über, . ob und aus welchen Gründen
Sie vom Militävdienft freitonunen u
können glauben.

Anträge auf Dienstbefreiung oder
Zurückstellung können erst nach der
ärztlichen . Untersuchung, also wenn
Sie körperlich tauglich befunden wor.
den sind, gestellt werden.

Wenn ou inen solchen Antrag
stellen wollen,' lassen Sie. sich gleich am
Tage Ihrer ärztlichen Untersuchung
aus dem Bureau der Mufterungsb.
hörd ein dazu nöthige? Formular av
ben. Verlangen Sie Form 110 sor
eremption' der .Form 121 for di?
charge", je nach . Ihren Gründen.
Wenn die Musterungsbehörde keine

Formular vorräthi hak, dann lassen
Sie sich ein .Form.Paraphler' geben
und schreiben Sie sich barau? da? be
treffende Formular, ab.

Der Antrag auf Dienstbefreiung
kann für Sie auch durch andere Per
sonen eingereicht werden, durch An.
gehörige zum Beispiel. In diesem
Falle brauchen Sie ein entsprechendes
anderes Formular.

Ehe Sie bai Bureau der Muste
rungöbehürde verlassen, stellen Si?
genau fest, ob Sie auch da? richtige

Formular habe,,; da? für .ezemp
tion". für .discharae'.. oder daö zur
Sinrrichung durch andere Personen.

Füllen Sie das Formular genau
au? (oder lassen Sie es durch die
Person, die e? einreichen soll, ausfül
len. und reichen Sie e? bei der Muste.
rungsbehörde in (oder lassen es ein
reichen). Ihr Antrag darf nicht spä
ter als sieben Tage nach Ihrer Siel
lung zur ärztlichen Untersuchung in
den Händen der Musterungsbehörden
sein. Wenn Sie ihn nicht rechtzeitig
einreichen, werden Sie sofort nach
Ablauf der sieben Tage der zuflandi
gen Behörde als dienstpflichtig ge

meldet.

Begründung des Antrag
,

g e ?.

' Ihr Antrag auf Dienstbefreiung.
den Sie innerialb sieben Tage vom
Tage Ihrer ärztlichen Untersuchung
ab einzureichen haben, enthält nur die
Mittheilung, daß Sie au? dem und
dem Grunde freizukommen wünschen.
Die Beweise dafür, daß die von Ihnen
angegebenen Gliinde auch wirklich vor-liege- n,

müssen Sie innerhalb zehi
Tt'ge nach der Einreichunq Ihres An
träges, als oller spätesten? siebzeh- -,

Tage nach Ihrer Stellung zur ärztli
chen Untersuchn, g beibringen.

Die Begründung Ihre? Antrage?
auf Dienstbefreiung erfolgt in der Ge.
ftalt beslbmorener Aussagen (Affida-vit?')- .

Lassen Sie sich von Ihrer
Musterung! Behörde die nöthigen
Formulare fur die Affidavits geben.
Verwechseln Sie diese Affidavit . For.
mukare nicht mit dem ursprünglichen
Antrag, von dem oben die Rede war.

Fragen Sie genau nach, ob Sie die

richtigen Affidavits erhalten haben
tdie für e?emptwn". für .discharge".
d zur Emreung durch ander Per.
sonen für Sie), und ob Sie auch alle,
die nöthig sind, erhalten haben. Sie
können nicht freikommen, wenn diefe
Formalitäten Nicht gan, genau erfüllt
stno. .. '

Mundliche Argumente vor der
Musterungsbehörde sind unter keinen
Umstände gestattet.

Entscheidung derMufte
rungsbehörde.

Die Entscheidung der Musterung!'
lehörd (.local exemption board") über

Ihren Antrag erfolgt nicht später als
drei Tage, nachde.-- n Sie Ihre Wffida.
vit? eingereicht haben (oder habe ein
reichen lassen).

Wenn Ihr Antrag bemilligt wird,
so werden Sie benachrichtigt und er
halten eine entsprechende Bescheinig
gung. Damit etc diese Benachrichti
gung erreicht, müssen Sie darauf sehen,
daß d Musterungsbehörde Ihre ge
naue Adresse hat. Wenn Ihre Adresse
nicht dieselbe ,ft. rie auf Ihrer Reg,
nrierungsrar xim, so ranlen fei
dies der Musterungsbehörde rechtzeitig
mit. Die Bescheinigung, daß Sie frei
gekommen sind, kann jedcrzeit wider
rufen werden, das heißt. Sie können
nachträglich immer noch zum Dienst
herangezogen werden. Diefes erfolgt
unter Umständen, wenn die von Ihnen
für Dienstbefreiung geltend gemachten
Gründe nicht mehr in Kraft sind.

, Wenn Ihr Antrag auf Dienstbe
sreiung oder Zurückstellung nicht be

willigt wird, so werden Sie nicht be

sonders benachrichtigt. Doch wird hr
Name dann im Bureau der Muste.
rungkorhörde und wahrscheinlich auch
in den Zeitungen veröffentlicht. Sie
müssen daher ngesirhr sünf Tage nach
der Einreichung Ihrer .Affidavits'
ansangen, die betreffenden Listen 'J

verfolgen.
Gegen die Entscheidung der .Local

Boards' können die Registrierten so

woöl wie die Regierung beim .Di.
strict Roard" appellieren. Bei den

.District Boards' müssen auch An.
träge auf Dieuftvefieiung au? indu
ftriellen Gründen ingereicht werden.

AS den SerichtshSfen.

Loi Kraft's Wittwe vermacht ihre

Nachlaß Geschwister safe

Verwandte.

Ehescheiduugsfälle. Berlaugt Ali
m eute. Nachlatzsache. Ber

. schiede. .. .

Ehescheidungssäll.
EftelleThoma, 1802 We

stern Avenue, die am 20. August 1V12
von ihrem jekt in Rictunond, Jcnd.

'

wohnenden töatten Walter ThomaS im
Stich gelassen worden tst, hat gestern
eine Schndung erlangt. Da? Paar
heirathete am 14. Juni 1902.

C t h e l V. L e a o er hat ihren
Gatten Harrn F. Leaver, der gegen
wariig der o. de? ersten egi
meirt anaehiirl und sich mit diesem im
Feldlager .Columbia" befindet, auf
0ind von ölichtversorgung und
orutaler Bchaiidlung, wegen deren sie
tyu verschiedene Male verhaften lassen
mußt, eine SchridunaSklaae arme
strengt. Außer der Scheidung verl:g!
sie auch da? Rocht, wieder chren

üllel QJi. Reed. führen z
dürf en.Die dentMalheten am 2
Rpril Iül4.

Carolines. I o h n s o n will
von James Vk. Johnson, den sie mn
2Q. Juni 11 heirathete, geschieden
sein, weil ?r sie und sein Shnb auf
$rwtf sein'? Verhältnisses mit einer

Anderen .vernachlässigt und dor 4
Jähren ganz im Stich gelassen bat.

nnaHauser, Hartwell, bzt
aegen ihren Gten ?laukhien Hauser,
bin sie am 30. Auli 19ÜÖ bciratbrtf.
eine Schiidungsklage eingereicht, weil
n st mehr alö sieben Jahren wt'der
für sie riech sein JKua gesorgt nd sie
außerocm noch jedcimal. wenn er be- -

ruiiken nach Hause kam. mißhandelt
tat, sa daß sie ihn schließlich verlassen
n::'btc. -

Lucille ertel?n'an. bi
s.ch am 23. ?:ni 1900 mit Balte:
Bertelsmann sei heirathete. will von
ihm tjefchi.'n sein, weil er sie oft im
Ttich gelaisen und feit dem 25. No.
invtct 1 l'i üi'erkaupt nicht mehr für
stc gesorgt, senden mit einer Anderen
gelebt h?ben soll.

P a r l e e N a r s y a l l, die von
ilrem Sitten ieo. H. 2?arfl'all. dcn
stf am 18. ?vember IfKia in ,ort
öcrtfi, IctiJ, beirothte. derart mif;-hande- lt

vore?n 'ft, daß sie ihn am v.

o!t 1917 verlassen rnute, fiat eine
?cheidui'gZklage eingereicht. Auch is- -

schuldigt st. den Mann der Trunksucht
und Nicht ,ersrgr.ng.

Lrllie Pinkston. vb.
Mersvrd. will von Äeo. Z. Pinkstc'n.
der sie am 2. November 1009 beira- -

there, wegm Tnmksucht und brutal?r
?el?andlung, und weil er sie am 4.

ich - nr.". ,.ns r; r,
uiiiiui ivi i w ..uii ii irrn iiiiw iiu uv

'ediger Mann bei der Annee anwerben
ließ, geschieden st in.

(r d w ? ? d Z.' e r d ! n a Hat aus die
Scheidungsklage seiner Sattin Au

Ttiiic Berdmg eine Replik eingereid-t- ,

Trrin er seine ?5,wieaermutter für
Oe entsta!i!ien Differenzen verant

Nvrtlich macht. ?r verneint, die ftlä.
geritt verlassen zu Haben, sondern

Mein erster Aufenthalt ff
WCS "0 gilt der Auffülln des BehklterS U

mit Red (5rown" ,

sl 01 IV WzL )1 Den Behälter mit Red Erown gestillt zu halten ist da?

s..! f7, I Geheimnis de? erfolgreschen AutomMlfahrenS. ein Ma J rJ
YJ GC7X schinen-Trub- keine Verzögerungen. Das ist der Grund. ,

JfCyriCyw warum ich zuerst bei einer Red Lromn Bedienungestation fJL20Ci
; PvVo anhalte. Ich halte zu Red rown nicht? Anderes kommt fLj, v

4&SZ&m ben eIler hinei.i. $Ci
(f. - I ,k '"' HMHHIIl. ertl1i4rtUm CT ftl mttt uölklP

U i ÜTv i A - Ewki

MW fAavne. m
J

XyCrTr'iJvÄf i iitwätu ut (kr. cw ie f.

( vili kVErv iiMUnUfCa mnki k wtwi rf.iU 12 ' 7'i ! Vtfttnt , chitt HU k rtrttbf I atta B(Uic.
'it TTiA ttrtaaff tnlmc miXm bfT0.

e ch Um ( litt XKfiM echiikf.
1 )
iUltSwt Bkdienungsstationkn in Cincinnati, Ohio, und Umgegend:

rVl fiJrS 4 Western & McLean Ades. Madison Rd. & Hackberry St.
vbifiWjfo'lL$l. Reading RÄ. 6 Hale Ave. Clifton Ä Howell Ave.

THt't&Hv 1U08 Gilbert Ave. Norwood Swtion. Duckcreek

AltiJÄlK 107 Gilbert Ave. Rd. nahe Harri?.
V.UjIy TUE STANDARD OIL COMPANY

C4a Oki CorpmtMa)
1

iygp1

viacht geltend, das; sie am 12. Noveni
ber 1912 seine 5kleiter gepackt und
lim dcn Beschl gegeben abe. daZ

Hau? zil verlassen. Während er dieZ
u, hu seine Schwiegermutter mn

uui einem Fenster des zweien Stock.
eckt noch zum Abschied mit eine?

Schrubbürite bombardirt. Aus allen
diesen Gründe, l verlangt er, dag die

läge abgsvle,en werde.

Herman Albert. 227 Ost
Vearl 5tge, fmrt in seiner gestern
eingereichten Scherdungklage gegen
Earrie Albert an. daß dieselbe ihren
Hauslxilt, sowie ihr Kind vernachläi
stgt und ihn selbst fortwährend mist
handelt habe. Einmal habe sie ihn mit
einer Gabel in die Wange gestochen
und ein anderes Mal habe sie ihm die
öditze des kleinen Fingers der rechten
Hand abgebissen. Iviinf verschiedene
Male habe sie ihn verlassen und sei
wochenlang fortgeblieben und am 2$.
Cftrni 1917 habe sie ihn uiluereäuer
Weise wcgeii Nülnrersorgimg verliaf
ten lassen, von wclchcr Beschuldigung
er jc!och fteigesprochen . worden sei.

'ie Beiden heirathcten am 22. Juni
i'Jl5.

VerlangtAlimente.
Eleanor (?. Stanfortk?,

Rcsyncijne, die sich cm 0. Juli 1912
mit Arthur . Stanforth verheira
tdete. welcher Ehe zwei Binder

sind, hat gestern wegen Nicht
Versorgung und brutaler Bebandlniia
eine Alimentenklage angeilrengt. Tie
küyrt u. A. an, das, der Mann, als
ihre Kinder schwer erkrankt waren, sich

cweigert habe, einm Arzt zu befdxif- -

fen, ferner, das er sie oft mit den KI,,.
dern zur Nachtzeit ans dem Haufe n

und i!'r bei einer (4elegeiilxit
tinen fc roiichtici.cn 2Ha mit einem
beißen Tchüreifen versetzt bade, da?
'ie sich m arztlicke Vchandlung beg.
ben muht'. Niü? dieser Affaire hat si.

en Berkla iten verlasleii.
Die Yinu ethniftc einen Cinkalts- -

ttjvbl, urn d ii Mann zu verhindern.
? zu belailig.'n oder seinen Lobn von

der Norw'cz ?ash & 7vor Co.. wo er
l'lschäfti.rt ist. zu zieben, bi? ihre Ali

ientcnanspriickze geregelt sind.

Eingereichte Testamente.
Ca t b e r i n e K r a f t. die verswr

bene Wittwe des Politikers LoiiiS
5irast. dren Na)lafi etwa 50.CKX) bis
57',0t betritt, bad-- t.uriiber laut
ffjrc-- j an 11. September 1914 ver
sabten Teaiients in folgender Weise
c'.'rfügt: Ihren Brüdern Joseph uns

Pearl vermacht sie sc einen
7?ondZ von ?!l),00(, aus welchen der
Tciiaiiiitövzllstreckcr. red. dmd-
lcr dci's'lben Zeitlebens je $10 per
Monat d?,Men soll. Nach dem Todp

der Beiden sll bet gane Pftrijg lin
ier deren Nachkommen vertheilt wer
den. W."ter: Legate sind: Ihrem Nci-
sen Will'a'n Ron, Pitt-bvrü- .. $10.-r(X- );

ihrer Nichte ManzPecrl Cottrell,
frwmston, Ind., $3U(K); ihrer Sttäte
(klla nith. ran Antonio,
TeraS. $ä000; ibrem Neisen Louiö

earl, Linton. Ind.. $0000; ihrer
chjjestcr, Tarah Warren, Milford.

O., ihren Freundinnen Anna Gloisiii-ge- r

und Anna Vralund, Cincinnati,
und ihrer Schwägerin Therese Har.

7 sZKfmu" ,' sio- - L- - i tr

MKItin

nieyer, Cinciriiiati, je $1000; der (5a

th7rine5lraft we, Ns.2G6 Lady Mac
cabees of the World. 500. Ter Resl
Kh Vermögens soll derart vertheilt
werden, dab ihr 9'fse Will. Rosz ein
Tilttel erhält, irährend die übrigen
'.wei Trirtel aleichheitlich unter ihre
Nickten Ella müh und Mary Pearl
fcottrell, sowie ihre Neffen ??red.
Z.neller und Louis Pearl vcrchcilt
werden sollen.

W m. H. Hinds vernwichi sein
criiiögen an seine Gattin Mimue A.

tfiui?; Anna B. Dug hty dis
irrige an ihren Gatten Robert W.
Doughty; Hermann Schnier
das seinigz an feine Gattin Wllhel
miiic Tchnier.

N , ch I a b . S a ch e n.
Martin Marks ist Tesuunentsooll'

Eraser von Emanuel Stein; Persona
l'en $lt.

ölmiard I. Dempsey ist Testaments
Vollstrecker von John I. Radel; Per
soualien $50,000.

Rosa Schivarv ist tamentsboll
streckerin von Maria Theresia Fersch
lng; erionalien $juv, urunoeien'
tbum $J000

TlioS. C. Powell und Mary P. A.
deijon sind Teftamentvollstecker von
Waller B. Powell; Personalien $40..
0X). Grundriqenlhum $1000.

Ter persönliche Nachlah der Doro
tlea Bt'suden beträgt $:;i:i2.59; der
leniuc der Anna Catheriiie Pley
$'.l!.7ö; diejenige der Delia Breen
Z1023.2.

Verschiedene?.
Tie Westlate Construction Co. er

langte ein Ilrtkeil über iZOOO gegen
(i. t3nrfith; lJvhn (K. Landwehr

el'l wlcl' uver P.o aeueu er
man H. Laiidwehr u. A.; Aulelia P.
Bgen ein solches iber $202.37 gegen
H.'ury Lchwartz.

Die Verbindlichkeiten des A. (?.
Xtan, Mt. Healthy, der vor sturjcin
ein Assignment gemacht hat, belaufeii
sich auf $1212.19.

Ella H. Baker verlangt $2000 und
N. . Äowen $1400 von der Ortschaft
Montzum-.'r'.i- , nx'il ihr Ärundeige,i'
tluim an der iloover Avenue in jene:!
Toise durch die Peründerung ded Ni
icccs geschädigt worden ist und sie da
bei eine Anzahl Zdiattcnbaume einge
diis.t haben,

ilitf irund der Verletzung erneö
Kontrakts für die Lü'serung von Alko
vol bat di' irma Strauh. Pritz A
öo. eine Qlage über $14,411.50 gegeil
d?.-- American Alcohol Co. angesirengt

Wm. Rak? und Louis ißclr bei an n
ten sich nestern im .riminalgericku der
Hehlerei schuldig, worauf Rake w .0
lagen Juil und $2iK fielst floiten,
Wols ab !r nur zur Zahlung von $10Z
nebst Kosten verurtheilt wurde.

Erreichte feinen Zweck.

Der 2. Jcchre alte Milton More-ltnd- .

von 18Ö1 Clarion Arenue. ein
Paralytiker, der am Dienstag Pariser
Griin, nahm, um seinem elenden Da
jetn eiil tfi'oe zu bereiten, hat feinen
Sed erreicht. Er ist qcstern im städti
scheu ttankenhaiis gestorben, wie dem
Coroner Bauer gemeldet wurde.

Eterblichkeitsbericht.

David H. Bacon. 47. 1223 Line
Strahe; Tuberkulose.

Lizette Schrinner. S4. 1061 He.
wood Straße; Unterkidsentzündung.

Laura Ann Brooks. 72, MMillan
und Woodburn Avenue; Lungenent
zündung.

William Bert Searl, 59. 4719 Har.
ris Straße; Tuberkulose.

Thomas Roß. 79. 2951 Burlington
Place; Aderrwerkalkung.

t?ter wird für Tochter sorgen.

John' M. Grace, Chicago, bat si5
gestern im Munizipalgericht vor Ri-I-

i

ter Bell verpflichtet, für den Unterhalt
seiner Tochter $1100 per ?ahr zu be
zahlen, bis dieselbe daö 18. LbenS
jabr erreicht hat. Dai Töchterchen ist
erst sieben Jahre alt. Grace wurde ans
Betreiben seiner Gattin Louise Grnco,
2520 Clnviem Avenue, wegen Slichk

Versorgung der Familie von Cbicagn
zurückgebracht.

Hmiltn.
Unser Agent in HaWilto,, ist Herr

Eduard Brnlk. 443 End fünfte tr.
Bell Tel. 476-3- Home Puone
1631-A- .

Herr Reinhard Scheben, welcher
an den Folgen eines Sturzes krank
im Mercy Hospital lag, tonnte in sein
Heim. Ro. 138 Hanover Straße, zu
rückgebracht werden.

Durch Rev. Vollbrecht wurden
am Donnerstag Herr Jonas Speidel
und Frl. Grace Tolun ehelich der
bunden.

A. I. Wilson, eine Wachen
in der Anlage der Champion Coated
Paper Co., wurde gestern auf Beran
lassung von Andrem I. Miller wegen

Bedrohen? mit einer Feucrwaffe ver
haftet.

Am Donnerstag Mittag wurden
Jim und Frank Stidman, Bater und
Sohn, in ihrer Wohnung. No. 388
Süd B Straße verhaftet. Der Sohn
hat eine schwere Verletzung über dem
linken Auge, welche ihm angeblich
von seinem Vrt beigebracht wurde.

Inder St. Josephs Kirche wur
den Frl. Wilhelrnme BtNbara Wen
chen und Herr William I. BeZer durch
Rcv. George Mayerhöfcr getraut.

Die streikenden Former in der
Anlage der Peerleß Foundry Co. find
am Donnerstag Morgen zur Arbeit
zurückgekehrt. Die Wachen in der An
loge der Champion Coated Papier Co.
wurden verstärkt.

Zehn Mitalieder der Fort Ham
ilton Loge dei Ordens der Aioose
werden sich zur Jahreskonveutun des
Ordens ach PSUbing begeben.

Gestern traf Herr M, Z. Baird,
ein Erpertr der staatlichen Gesund
beitsbehörde. i Hamilton ein, um die
Vätze auszusuchen, o die neuen Bot
rungen für die Wasserwerke vorge
nomme werden sollen.

Der Stadtrath hat i seiner
Sitzung am Mittwoch Abend die Aus
gäbe von Wafferkvuks-Bond- S in Höhl
von $10,000 sanktioilirt.


